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Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=YAyZ3rhA-0c 

20.September 2020 – Prophecy Update – Pastor J.D.Farag 

 
Was wirklich zählt – Teil 4 
 

Worin besteht das Evangelium, die gute Nachricht? 

 

Jesus Christus kam auf die Erde, starb für reumütige und bußfertige Sünder am Kreuz 

auf Golgatha, wurde bestattet und ist am dritten Tag von den Toten auferstanden – 

UND Er kommt eines Tages zurück und das schon sehr bald. 
 

1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 1-5 

1 Ich weise euch aber, liebe Brüder, auf die Heilsbotschaft hin, die ich euch 

(seinerzeit) getreulich verkündigt habe, die ihr auch angenommen habt, in der ihr 

auch fest steht 2 und durch die ihr auch die Rettung (das Heil) erlangt, wenn ihr sie 

in der Gestalt festhaltet, in welcher ich sie euch getreulich verkündigt habe; es 

müsste sonst sein, dass ihr vergeblich zum Glauben gekommen wäret. 3 Ich habe 

euch nämlich an erster Stelle mitgeteilt, was ich auch überkommen habe, dass 

Christus für unsere Sünden gestorben ist, den Schriften gemäß (Jes 53), 4 und dass 

Er begraben und dass Er am dritten Tage auferweckt worden ist, den Schriften 

gemäß (Hos 6,2; Ps 16,10), 5 und dass er dem Kephas (Petrus) erschienen ist, 

danach den Zwölfen. 
 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Verse 1-2 

1 Weiter nun, liebe Brüder, bitten und ermahnen wir euch in dem HERRN Jesus, 

dass ihr ganz so, wie ihr es von uns vernommen habt, auf welche Weise ihr 

wandeln und zu Gottes Wohlgefallen leben müsst, – ihr wandelt ja auch wirklich so 

–, dass ihr darin immer noch zunehmet (vollkommener werdet); 2 ihr wisst ja, 

welche Weisungen wir euch im Auftrag des HERRN Jesus gegeben haben. 
 

Hier erwähnt der Apostel Paulus zum ersten Mal das Evangelium im Kontext der 

Entrückung. Später tat er das auch in den Korintherbriefen, aber wohlgemerkt der 

erste Apostelbrief ging an die Thessalonicher. 
 

Heute möchte ich zwei Zeugnisse von Online-Mitgliedern anführen. Das erste 

stammt von Cheryl Woods aus Louisiana. Sie schreibt: 
 

„Pastor J.D., ich schaue Ihren Unterricht jetzt schon ein paar Jahre an und höre mir 

immer das Ende Ihrer Prophetie-Aktualisierung an, wenn Sie das ABC der Erlösung 

erklären. Ich habe mich immer gefragt, ob Gott mir jemals das Privileg gewähren 

wird, jemanden zu Jesus Christus zu führen. Heute Abend sprachen mein Mann, 

unser Freund und ich über die Bibelprophetie, die Entrückung und darüber, wie nahe 



wir ihr sind. 
 

Da fing mein 21-jähriger Sohn an zu weinen. Er stellte viele Fragen zu dem, über was 

wir gerade sprachen, und wir beantworteten sie, so gut wir es vermochten. Er war 

sich nicht sicher, ob er in den Himmel kommen würde oder nicht. Deshalb 

besprachen wir mit ihm das 'ABC der Erlösung'. 
 

Und dann bekam ich das kostbarste Privileg, als Mutter, meinen eigenen Sohn 

mittels eines Gebets zu Jesus Christus zu führen. Wir brachen alle in Tränen aus. 

Mein Sohn ging vor mir auf die Knie und nahm mich weinend in den Arm. Heute 

Abend wurde mir die größte Ehre zu teil, die Gott mir gewähren kann. Gelobt sei 

Gott! Ich danke Jesus Christus dafür, und ich danke Ihnen Pastor J.D. für Ihre 

wirklichkeitsgetreue 'ABC der Erlösung'-Lehre. 
 

Wir wissen nie, wann Gott uns dazu aufruft, irgendeinen Menschen zu Jesus Christus 

zu führen. Ich hätte mir niemals vorstellen können, dass dies heute Abend der Fall 

sein würde. Bitte hören Sie niemals auf, die 'ABC-Erlösung'-Lehre zu verkünden. Ich 

halte sie für die wichtigste Botschaft überhaupt. Vielen Dank, J.D.“ 

 

Wow, Preis dem HERRN! 
 

Das zweite Zeugnis ist sehr interessant. Es kommt von einem Glaubensbruder in 

Sebring/Florida, der mich gebeten hat, dass ich seinen Namen nicht nenne, weil es 

einzig und allein um den Namen von Jesus Christus ginge. Das gefällt mir. 
 

Er schreibt: 
 

„Ich grüße Dich, mein Bruder und Pastor J.D. Ich bin seit Jahren sehr gesegnet durch 

Deine Prophetie-Aktualisierungen. Dadurch weiß ich, wie weit die Zeit 

vorangeschritten ist. Alle Gläubigen sollten sich jetzt ernsthaft mit den 

Möglichkeiten, die sie haben, darum bemühen, die verlorene Welt auf Jesus 

Christus, auf das Lamm Gottes, hinzuweisen, Der die Sünden der Welt hinwegnimmt. 
 

Ich hoffe, es macht Dir nichts aus, ich habe zwei digitale Schilder auf der Autobahn 

27 angebracht. Auf einem Schild ist das 'ABC der Erlösung' zu sehen.“ (Siehe in dem 

Video auf: 55:27. Der Text dieses Schildes lautet auf Deutsch: 
 

„Jesus liebt dich – Rufe Ihn noch heute an! 
 

A Römer 3:10/3:23 – Akzeptiere, dass du ein Sünder bist 

B Römer 5:8/6:23 – Bereue deine Sünden und sei aufrichtig zur Buße bereit 

C Epheser 2:8-9/Römer 10:9/10:13 – Christus Jesus ist Dein HERR und Erlöser. Nimm 

Ihn als solchen an“) 
 



Auf Hawaii haben wir davon gar nichts mitbekommen. 
 

Mann oh Mann, ich werde nie vergessen, wie meine Frau und ich im Jahr 2003 

hierher gezogen sind. Da gab es kein einziges Schild. Kein Wunder, dass man diese 

Insel als „Paradies“ bezeichnet. Auf dem Festland gibt es überall Schilder. Selbst 

wenn Du nur zum Briefkasten gehst, wirst Du mit einem Schild konfrontiert.   
 

Dieser Glaubensbruder hat also diese digitalen Schilder gekauft, wobei auf dem 

einen das 'ABC der Erlösung' steht. Und auf dem anderen Schild ist – auf Deutsch 

übersetzt – zu lesen: 
 

Siehe Video Stelle:56:31 

„Kommt es dir so vor, als würde die Welt seltsam werden oder gar verrückt spielen? 

Das liegt daran, dass es so ist! 
 

Schau dir J.D.Farag Bible Prophecy Update auf YouTube an!“ 

 

Dieser Glaubensbruder schreibt weiter: 
 

„Jetzt können die Menschen in meiner Region, die Ihren Online-Dienst und vielleicht 

sogar die biblische Prophetie nicht kennen, darauf aufmerksam werden.“ 

 

Was für Riesen-Schilder, nicht wahr? Man kann bei dem einen die Größe anhand der 

Wohnmobile vergleichen, die dort neben der Autobahn stehen. Bei uns auf der Insel 

haben so etwas nur Schauspieler. Sie kommen ja vom Festland und wohnen während 

der Drehzeit darin. Es sind quasi Häuser auf Rädern. Aber daran sieht man jetzt, wie 

groß ein solches Schild ist. 
 

Und der Text ist wirklich sehr kreativ. 
 

Weiter schreibt er: 
 

„Die Menschen müssen die Wahrheit darüber hören, was gerade wirklich auf dieser 

Welt passiert. Sie müssen sich von den Lügenprogrammen lösen, die über die 

Mainstream-Medien in ihre Häuser kommen. 
 

Ich hoffe, Du hast nichts dagegen, wenn ich mir die Freiheit herausgenommen habe, 

wenn ich mich auf diese Weise Deinem Dienst anschließe, um das Evangelium zu 

verkündigen. 
 

Dein Video „Deception 

Confusion“ (https://www.youtube.com/channel/UCkz3m787ygph7Uvjxzngl-g) vom 

6.September 2020 hebe ich ganz besonders hervor, wenn ich mit meinen Nachbarn 

in der Stadt rede. Ich bin sehr stolz auf Dich, dass Du auf die Verwirrung eingehst, für 



die Satan sorgt, damit sie zu Spaltung und ins Verderben führt im Hinblick auf den 

Antichristen und die Entrückung und Du sie als 'böse' bezeichnest, was sie 

tatsächlich ist. 
 

Das ist etwas, das viele von uns schon seit einiger Zeit wissen. Aber sie haben nicht 

so eine Plattform wie Du, um das zu verkünden.“ 

 

Von denen, welche die Wahrheit erkannt haben, erwartet Gott auch, dass sie diese 

verkünden. Diese digitale Werbe-Idee könnte tatsächlich Einfluss nehmen, Gott noch 

mehr die Ehre geben und Seelen zu Jesus Christus bringen. 
 

Er schreibt weiter: 
 

„Ich möchte all diejenigen ermutigen, die solche Dinge tun können, die ja eine 

finanzielle Investition sind. Ich habe keine Zweifel, dass es sehr viele verlorene und 

besorgte Menschen gibt, die keine Ahnung haben, wohin sie sich wenden können, 

um wahrheitsgemäße und nützliche Informationen zu bekommen. Viele kennen 

auch das Evangelium nicht, das ihre Seelen retten kann. Sie verstehen noch nicht 

einmal, auf welcher Ebene sie getäuscht worden sind. 
 

Das, was ich tue, mache ich mit Begeisterung. Und ich bete, dass viele durch Deinen 

Dienst DEN WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN finden, den gekreuzigten und 

auferstandenen Jesus Christus. Das bete ich in Jesu Namen und zu Seinem Ruhm. 

Amen. 
 

Dein Bruder von einer anderen Mutter“ 

 

Gott möge ihn segnen. Ich liebe diesen Schluss. 
 

Ich möchte das „ABC der Erlösung“ heute ein wenig anders erklären als sonst. Der 

Weg, wie Menschen gerettet und erlöst werden können, beginnt damit, dass sie 

realisieren, dass sie gesündigt haben und dass sie Sünder sind. Sie erkennen und 

geben zu, dass sie Gottes Gesetz, Seinen perfekten Standard der Gerechtigkeit, 

gebrochen haben. Von daher realisieren sie, dass sie einen Erlöser brauchen. Und 

diese Akzeptanz ist das A beim ABC der Erlösung. Es ist die Erkenntnis von: 
 

Römerbrief Kapitel 3, Verse 10-12 + 23 

10 Wie es in der Schrift heißt: »Es gibt keinen Gerechten, auch nicht Einen; 11 es 

gibt keinen Einsichtigen, keinen, der Gott mit Ernst sucht; 12 sie sind alle 

abgewichen, allesamt entartet; keiner ist da, der das Gute tut, auch nicht ein 

Einziger.« (Ps 14,1-3) 23 ALLE haben ja gesündigt und ermangeln des Ruhmes, den 

Gott verleiht. 
 

Römerbrief Kapitel 6, Vers 23 



Denn der Sold, den die Sünde zahlt, ist der TOD, die Gnadengabe Gottes aber ist 

das ewige Leben in Christus Jesus, unserem HERRN. 
 

Wer sündigt, verdient die Todesstrafe. 
 

Aber es gibt die gute Nachricht. Die Gabe Gottes ist das Evangelium, wodurch ein 

Mensch das Geschenk des ewigen Lebens in Jesus Christus, unserem HERRN, 

bekommen kann. 
 

Und wie wurde das möglich? Jesus Christus kam in diese Welt, starb und bezahlte 

am Kreuz auf Golgatha mit Seinem vergossenen Blut den vollen Preis für Deine 

Sünden. „Es ist vollbracht“ - dahinter steht ein Punkt und kein Komma. ER hat den 

Preis für Deine Sünden bezahlt. Deshalb kann Er Dir das Geschenk des ewigen 

Lebens anbieten. Wenn ich für etwas bezahlen muss, dann ist es kein Geschenk. 

Alles, was Du tun musst, ist, dieses Geschenk anzunehmen. 
 

Das B im ABC der Erlösung steht für Bekenntnis und für den Glauben, dass der 

himmlische Vater Seinen Sohn, Jesus Christus, von den Toten auferweckt hat. 
 

Römerbrief Kapitel 10, Verse 9-10 + 13 

9 Denn wenn du »mit deinem Munde« Jesus als den HERRN bekennst und »mit 

deinem Herzen« glaubst, dass Gott Ihn von den Toten auferweckt hat, so wirst du 

gerettet werden. 10 Denn mit dem Herzen glaubt man (an Ihn) zur Gerechtigkeit 

(und wird dadurch gerecht), und mit dem Munde bekennt man (Ihn) zur Errettung 

(und wird dadurch gerettet). 13 Denn »jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird 

gerettet werden« (Joel 3,5). 
 

Das C im ABC der Erlösung steht dafür Christus bei Seinem Namen anzurufen. Ich 

liebe das Wort „gerecht“. Das bedeutet nämlich, dass Du vom himmlischen Vater so 

angesehen wirst, als hättest Du niemals gesündigt. Denn Jesus Christus hat den 

vollen Preis für Deine Sünden bezahlt. Durch die Annahme dieses Sühneopfers in 

aufrichtiger Reue und Buße wirst Du „gerecht gemacht“. Das gilt für all Deine Sünden 

der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Selbst wenn Deine Sünden scharlachrot 

sind, macht Er sie weiß wie Schnee und nimmt sie alle hinweg, so weit der Osten 

vom Westen entfernt ist. Und Gott wird niemals mehr an Deine Sünden denken. Es 

ist dann tatsächlich so, als ob Du niemals gesündigt hättest. 
 

Vielleicht sagst Du jetzt: „Pastor, Sie wissen nicht, was ich getan habe.“ Das will ich 

auch gar nicht wissen. Das zählt auch nicht, weil das Blut von Jesus Christus die 

Bezahlung für ALLE Deine Sünden ist, so schlimm sie auch gewesen sind. Es gibt 

keine Sünde, für die Jesus Christus nicht bezahlt hat. 
 

Die einzige Sünde, die von Gott allerdings NICHT vergeben wird, ist die Blasphemie 

gegenüber dem Heiligen Geist. Darunter ist die Ablehnung von Jesus Christus als 



Sohn Gottes zu verstehen. Denn wer das tut, akzeptiert die Sündenvergebung und 

Sein Sühneopfer bewusst und willentlich NICHT. 
 

Es ist wirklich einfach, zu Jesus Christus zu kommen. Du brauchst nur reumütig und 

bußfertig Seinen Namen anzurufen und Ihn um Sündenvergebung zu bitten. Mehr 

brauchst Du nicht zu tun. 
 

Vielleicht erscheint das vielen Menschen zu simpel, weil sie denken, sie müssten 

dazu etwas ganz Spezielles tun. Aber das brauchen sie nicht, weil Jesus Christus dazu 

schon ALLES getan hat. Deshalb sagte Er am Kreuz: „Es ist vollbracht!“ Viele meinen, 

sie müssten erst noch reinen Tisch machen, bevor sie Jesus Christus anrufen. Dieser 

Gedanke ist lächerlich, weil sie das selbst gar nicht können. Das wäre so, als würdest 

Du eine Dusche nehmen, bevor Du in die Badewanne steigst. Jesus Christus ist der 

Einzige, Der in Deinem Leben alles bereinigen kann. 
 

1.Johannesbrief Kapitel 1, Verse 9-10 

9 Wenn wir (aber) unsere Sünden bekennen (eingestehen), so ist Er treu und 

gerecht, dass Er uns die Sünden vergibt und uns von aller Ungerechtigkeit reinigt. 

10 Wenn wir behaupten, nicht gesündigt zu haben, so machen wir Ihn zum Lügner, 

und Sein Wort ist nicht in uns. 
 

Allerdings muss ich sagen, dass jetzt keine Zeit mehr bleibt, um lange mit diesem 

absolut wichtigen Thema herumzuspielen. Die Entrückung der Brautgemeinde von 

Jesus Christus steht kurz bevor. Bis dahin ist noch Gnadenzeit, danach beginnt die 7-

jährige Trübsalzeit, die Zeit von Gottes Gericht. Die Entrückung kann jetzt jeden 

Moment erfolgen. Es gibt kein Ereignis, was zwangsläufig noch vor der Entrückung 

geschehen muss. 
 

Wenn ich bei der Entrückung Jesus Christus in der Luft begegne, werde ich keine 

Worte finde, weil ich davon so überwältigt sein werde. Aber ich möchte von Ihm 

hören: „Du hast deine Arbeit gut gemacht, mein treuer Knecht“. Solange ich noch 

auf der Erde bin, will ich das tun, wozu mich Gott berufen hat. ER hat mich zum 

Pastor und Lehrer berufen, und dementsprechend werde ich auch streng beurteilt 

werden. ER wird mich für den Seelenzustand von jedem einzelnen in meiner 

örtlichen Gemeinde und in der Online-Gemeinde verantwortlich machen. Dann gilt 

dasselbe für mich genauso wie für jeden Jünger und jede Jüngerin von Jesus 

Christus, was einst für den Propheten Hesekiel galt, zu dem Gott sagte: 
 

Hesekiel Kapitel 3, Verse 17-21 

17 »Menschensohn, ICH habe dich zum Wächter für das Haus Israel bestellt: Wenn 

du ein Wort aus Meinem Munde vernommen hast, sollst du sie in Meinem Namen 

verwarnen! 18 Wenn ICH also zum Gottlosen sage: ›Du musst des Todes sterben!‹ 

und du verwarnst ihn nicht und sagst kein Wort, um den Gottlosen vor seinem 



bösen Wandel zu warnen, um ihn am Leben zu erhalten, so wird er als Gottloser 

um seiner Verschuldung willen sterben, aber für den Verlust seines Lebens werde 

ich dich verantwortlich machen. 19 Hast du aber den Gottlosen gewarnt und hat er 

sich trotzdem von seiner Gottlosigkeit und seinem bösen Wandel nicht abgewandt, 

so wird er zwar um seiner Verschuldung willen sterben, du aber hast deine Seele 

(dein Leben) gerettet. 20 Und wenn ein Gerechter sich von seiner Gerechtigkeit 

abkehrt und Böses tut und ICH ihm dann entgegentrete, so dass er stirbt: Wenn du 

ihn dann nicht gewarnt hast, so wird er zwar infolge seiner Sünde sterben, und der 

gerechten Werke, die er vollbracht hat, wird nicht mehr gedacht werden; aber für 

den Verlust seines Lebens werde ICH dich verantwortlich machen. 21 Wenn du ihn 

aber, den Gerechten, gewarnt hast, dass er keine Sünde begehen möge, und er 

dann auch keine Sünde begeht, so wird er am Leben bleiben, weil er sich hat 

warnen lassen, und du hast deine Seele (dein ewiges Leben) gerettet.« 

 

Wir Christen sind alle Wächter und tragen dieselbe Verantwortung wie sie einst 

Hesekiel hatte. Ich warne davor, dass die Zeit der Abrechnung gekommen ist. Von 

daher bleibt auch nicht mehr viel Zeit zu Reue und Umkehr. Bei einem plötzlichen 

Tod kann das Spiel vorbei sein. 
 

HEUTE ist der Tag der Erlösung. Ich flehe Dich an, die wichtigste Entscheidung für 

Dein ewiges Leben nicht hinauszuzögern. Ich kann es kaum erwarten, Dich im 

Himmel zu sehen. 
 

Lieber himmlischer Vater, ich danke Dir, HERR, dass das Evangelium so kinderleicht 

und einfach ist. Deshalb verzeih uns, wenn wir es kompliziert machen und 

irgendetwas und irgendjemanden dazwischen stellen. Ich bete für jeden, der Dich 

noch niemals mit seinem Mund bekannt, in seinem Herzen an Dich geglaubt und 

sein ganzes Vertrauen auf Dich gesetzt hast, dass Du ihm seine Sünden vergibst, und 

ich bete, dass HEUTE für ihn der Tag der Erlösung ist. 
 

Danke, HERR, dass Du uns in Deinem Wort sagst, was auf die Welt zukommen wird 

und wie wir, als Jüngerinnen und Jünger von Jesus Christus,  in dieser Endzeit 

handeln sollen. Denn wenn wir uns umsehen, wird es für uns ganz offensichtlich, 

dass es genauso ist, wie Du es in Deinem Wort gesagt hast. Das kann nur bedeuten, 

dass Deine Aussage sich jetzt gerade erfüllt: 
 

Lukas Kapitel 21, Vers 28 

„Wenn dies nun ZU GESCHEHEN BEGINNT, dann richtet euch auf und hebt eure 

Häupter empor; denn eure Erlösung naht.“ 

 

MARANATHA – Bitte komm schnell, HERR. Das beten wir in Jesu Namen, Amen. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 



 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


